
                
 

   

 
 Mitteilungen der Ortsverwaltung und Vereine von Überlingen am Ried 

 12.Jahrgang                     Februar  2021 Ausgabe 133 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Über-

lingen, liebe Leserinnen und  Leser, 

es sieht doch so aus, als ob wir in absehbarer Zeit aufatmen 
können. Die Infektionszahlen gehen endlich nach dem här-
terem Lockdown langsam nach unten und mit den Impfun-
gen, die den ersehnten Schutz vor Covid 19 bieten sollen, 
wurde begonnen. 
Schade ist, dass jetzt zu Beginn nicht genügende Mengen 
an Impfstoff zur Verfügung stehen. Aber letztlich können wir 
zufrieden sein, dass in so kurzer Zeit überhaupt mehrere 
Impfstoffe entwickelt worden sind. Das lässt wiederum hof-
fen, dass es nach den anfänglichen Schwierigkeiten dann 
doch zügig mit den Impfaktionen weiter geht und sich mög-
lichst viele Menschen impfen lassen können. 
   
Endlich mal wieder Winter in Überlingen 
Fast fünfzehn Jahre hat es gedauert, bis es letzte Woche 
mal wieder so viel geschneit hat. Ich kann mich noch gut 
erinnern, als es am 5. März 2006 – es war Samstagmorgen 
–anfing zu schneien und es wollte nicht mehr aufhören. Man 
wußte fast nicht mehr wohin mit dem vielen Schnee und 
man mußte mehrmals am Tag und bis zum Sonntag schip-
pen. Hier ein Bild vom 6. März 2006 

 
 

 

 
Und hier zwei Bilder von letzter Woche, unten links von Jür-
gen Schröder, rechts oben von Roland Ehinger 
 
In der Ortschaftsratsitzung vom Dezember wurde im Beisein 
von Michael Schneider von der Abteilung Grün nach mögli-
chen Standorten für eine Skateranlage gesucht.  
Eine Gruppe von Überlinger Jugendlichen ist im Spätsom-
mer auf der Ortsverwaltung vorstellig geworden mit der An-
frage, ob es möglich sei, eine kleinere Anlage zu erstellen. 
Nach der Diskussion über mögliche Standorte kristallisierte 
sich ein Standort auf dem Parkplatz am Sportplatz heraus. 
Nach Gesprächen zwischen Ortsverwaltung und dem Vor-
stand des TSV einigte man sich auf einen Standort am 
Rande des Parkplatzes entlang der Straße. 
 Inzwischen hat der OR Herrn Schneider mit der Planung 
beauftragt, damit baldmöglichst ein Zuschuss bei der ILE 
Bodensee beantragt werden kann. Zuschussfähige Anträge 
könne bis zu 16000 € für solche Zwecke erhalten.  
Somit könnte eine solche Anlage erstellt werden, ohne dass 
der Haushalt der Stadt in Anspruch genommen werden 
müßte.  
Wir informieren weiter über die Entwicklung und hoffen, eine 
solche Anlage noch vor dem Sommer errichten zu können. 
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Verwaltungsstelle, Kirchplatz 7, Tel. 22539, Fax 791773,  
ov-ueberlingen@singen.de 
 
Öffnungszeiten i 
Montag 8 – 10 Uhr nur Post 
Dienstag und Donnerstag 13 – 17 Uhr 
Mittwoch 8 – 12 und 14 – 17 Uhr 
Freitag 8 – 12 Uhr 
Samstag 9 – 10 Uhr nur Post 

Ortsvorsteher Bernhard Schütz,  
Tel. 918187 od. 0171/4445802 
b.schuetz@kabelbw.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung bzw. telefonisch 
 
 

Grund- u. Hauptschule  Überlingen Tel. 93290 

Kindergarten, Tel. 186029 

Kinder-Jugend-Telef. 0800/1110-333 

Polizei-Notruf 110 

Polizei Singen 888-0 

Polizei Rielasingen 91 70 36 
Feuerwehr-Rettungsdienst Notruf 112 

Rettungsleitstelle/-Krankentransport 19222 

Giftnotrufzentrale 0761/19240 

Hegau-Klinikum 89-0 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 07731/19292 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V., Rielasingen 795504 

Drogenberatungsstelle 61497 

Hospizdienst 31138 

Störungsdienst  Strom/Gas 0800/7750007 

Bereitschaft Stadtwerke Trinkwasser 85432 
 
Apothekenfinder 
0800 00 22833 kostenlos vom Festnetz 
22833 0,69 € /Min. aus dem Mobilfunk 
 
 
Wir gedenken unserer Verstorbenen von Dezember: 
Name     Todestag 
Markowski Irmgard   19.12.2020 
Vogel Reinhard    21.12.2020 
Mitsch Katharina   30.12.2020 
 

Senioren in Überlingen. 
 
 
Für die närrischen Senioren in Überlingen. 
"de Fleischkäs im Kreuz am Fasnet Mäntig" 
 steht auf dem Tisch, er ist ganz frisch. 
Die Brigitte und der Günter dürfen nicht raus, 

und wir bleiben auch zuhaus. 
Bis die Corona Krise ist aus, 
 
Mit ein klein wenig Glück, 
wird alles normal und wir sind wieder froh, 
in diesem Sinn : 

Narri Narro !        oder      Horig  Horig ! 

           Der Seniorenkreis 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch 03. Februar 2021 
08.15 Wortgottesfeier mit Schülern 
  
Samstag 06. Februar 2021 
18.30 Vorabendmesse mit Seelenamt für  
Herr Ernst Finster  
und Kerzenweihe und allgemeinem Blasiussegen 
  
Mittwoch 10. Februar 2021 
08.15 Wortgottesfeier mit Schülern 
  
Samstag 13. Feburar 2021 
18.30 Vorabendmesse 
  
Samstag 20. Februar 2021 
18.30 Vorabendmesse 
  
Mittwoch 24. Februar 2021 
08.15 Wortgottesfeier mit Schülern 
18.30 Eucharistiefeier 
  
Samstag 27. Februar 2021 
18.30 Vorabendmesse   
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Evangelische Kirchengemeinde Radolfzell-Böhringen 

Paul-Gerhardt-Str. 2, 78315 Radolfzell 
Tel. 07732 2698, Fax 07732 988504, 

E-Mail: sekretariat@ekiboe.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstag und Donnerstag 9:00 - 11:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 

Termine für Februar 2021: 
 
 
 
31.01.2021   10:00 Uhr Gottesdienst, mit Ole Wangerin 
                      !!!! Nur Online !!!!!  (www.ekiboe.de) 

 
07.02.2021 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Pfr. Weimer 
                      !!!! Nur Online !!!!!  (www.ekiboe.de) 
 
14.02.2021   10:00 Uhr Gottesdienst, mit Tim Heyden-
reich 
                      !!!! Nur Online !!!!!  (www.ekiboe.de) 
 
21.02.2021 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Pfr. Weimer 
                      !!!! Nur Online !!!!!  (www.ekiboe.de) 
 
28.02.2021 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Pfr. Weimer 
                      !!!! Nur Online !!!!!  (www.ekiboe.de) 
 

 
Kirchliche 
Nachrichten 
Hl. Kreuz Überlingen a. R. 
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Bürgerverein 
Überlingen am Ried e.V. 
 
 

Der Bürgerverein Überlingen a.R. unterstützt 
Überlinger Senioren bei der Corona - Impfung                    

 
Der Bürgerverein Überlingen hat Anfang Januar alle Senio-
ren über 80 Jahre aus Überlingen am Ried kontaktiert und 
ihnen Unterstützung bei der Buchung eines Impftermin im 
Impfzentrum in Singen (Stadthalle) angeboten. Für ca. 60 
Senioren über 80 Jahre wird nun der Bürgerverein versu-
chen einen Impftermin zu buchen. Bei Bedarf werden die 
Senioren auch mit dem Rufbus des Bürgervereins zum 
Impfzentrum und dann wieder nach Hause gefahren. Es gab 
nur ganz wenige Personen die eine Impfung grundsätzlich 
ablehnen. Viele werden bei der Organisation der Impfung 
auch von ihren Familienangehörigen unterstützt.  
 
Auch für die nächsten Personengruppen 76-80 Jahre (hohe 
Priorität) und danach 71-75 Jahre (moderate Priorität) bietet 
der Bürgerverein Unterstützung für die Senioren aus Über-
lingen am Ried an. Hierzu bittet der Bürgerverein um telefo-
nische Kontaktaufnahme im Büro des Vereins unter Telefon 
07731/791774 zu den Öffnungszeiten des Büros immer am 
Montag und Donnerstag von 14 – 16 Uhr sobald diese Grup-
pen an der Reihe sind. 

 
Bürgerverein sucht noch Helfer und Helferin-
nen 
 
Die Nachbarschaftshilfe des Bürgerverein Überlingen am 
Ried sucht nach engagierten Helferinnen und Helfern, die 
Lust und Zeit haben, hilfebedürftige und vereinsamte ältere 
Menschen zu unterstützen, zum Beispiel durch Begleitung 
zum Arzt oder Amt, auf Spaziergängen und Einkäufen. Auch 
praktische Hilfen, wie kleine Reparaturen oder Besorgun-
gen sind willkommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. Nähere Infos erhalten sie bei Frau Brigitte Stadler Schmid 
der Einsatzleitung des Bürgervereins unter 07731/ 791774 
oder schicken sie ein E-Mail unter info@buergerverein-
ueberlingen.de.   
 

Rufbus-Bestell-Telefon 
Rathaus 2 25 39 oder Tel. Bürgerverein 791 774 
B. Schütz 0171/4445802 
 
Bitte Fahrten spätestens 1 – 2 Tage vorher anmelden, 
damit die Fahrten eingeplant werden können. 
Bitte beachten Sie, dass Personen mit Krankheitssymp-
tomen wie Husten, Kurzatmigkeit, Halsschmerzen, 
Schnupfen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall, Fieber, Ge-
schmacksverlust nicht befördert werden dürfen. 
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Perukreis der SE Aachtal 
„Was ihr für meine Schwestern und Brüder  

getan, das habt ihr mir getan“ (Mt 25,40) 
 
Liebe Spender*Innen, 
Herzlichen Dank für Ihre Bereitschaft, ein Zeichen der Soli-
darität mit unseren Schwestern und Brüdern in Peru zu set-
zen, die durch die Pandemie Covid 19 sehr in Not gerieten. 
Mit Ihrer Spende konnten verschiedene Hilfsprojekte umge-
setzt werden wie zum Beispiel: die Anschaffung von Hygie-
neartikeln, Verteilung von Lebensmittelpaketen, Anschaf-
fung von Wolldecken gegen die extreme Kälte und vieles 
mehr. 
ALL DIESE ARBEIT KÖNNTE OHNE IHRE HILFE NICHT 

BEWERKSTELLIGT WERDEN: 
 

 
 
An Padre Victoriano aus unserer Partnergemeinde Chacan 
und an Padre Facundino aus der Pfarrei Ollantaytambo 
konnte der Perukreis der SE Aachtal jeweils USD 5.000,00 
zur Linderung der Not überweisen. 
Ihre tiefempfundene Dankbarkeit für unsere Anteilnahme 
und Besorgnis um unsere Schwestern und Brüder brachten 
Sie in Form von Dankschreiben, Fotos und Videobotschaf-
ten zum Ausdruck, die wir Ihnen, sobald es die Situation zu-
lässt, bei den Veranstaltungen des Perukreises präsentie-
ren werden. 
Der Perukreis wünscht Ihnen von Herzen alles Gute, vor al-
lem Gesundheit! 
Herzlichst 
Ihr Wolfgang Bangert 
Perukreis SE Aachtal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schneeräumung durch die Stadt Singen 
 
" Die derzeitige Wetterlage stellt unsere Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des städtischen Winterdienstes vor beson-
dere Herausforderungen. Das Hauptaugenmerk ihrer Eins-
ätze lag dabei notwendigerweise in den vergangenen Ta-
gen auf die Sicherung der Hauptverkehrswege und gefähr-
licher oder verkehrswichtiger Abschnitte der öffentlichen 
Verkehrsflächen.  
 
In den Straßen der Wohngebiete in der Kernstadt und den 
Ortsteilen sieht der gültige, seit 10 Jahre praktizierte, Win-
terdienstplan grundsätzlich keinen Winterdienst durch die 
Mitarbeiter der Technischen Dienste  vor. Uns ist jedoch be-
wusst, dass die aktuelle Straßenlage vor allem ältere Bür-
gerinnen und Bürger vor besondere Herausforderungen 
stellt.  
 
Daher ist der städtische Winterdienst bestrebt, sofern Kapa-
zitäten vorhanden sind, aufgrund der besonderen Situation 
auch in die kleineren Wohnstraßen mit Räumfahrzeugen 
einzufahren. Um die Straßen effektiver und nachhaltiger 
räumen zu können, sind jedoch höhere Temperaturen erfor-
derlich. Die vorherrschenden niedrigen Temperaturen 
(Stand Dienstag, 19.01) lassen es derzeit nicht zu, die Stra-
ßen von der vorhandenen Eisdecke und festgefahrenem 
Schnee zu befreien.  
 
Der städtische Winterdienst verfolgt die Entwicklung der 
Wetterlage sehr aufmerksam. Sollten die weiteren Um-
stände es ermöglichen, werden wir Einsätze in diesen Ge-
bieten fahren". 
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    Priorität 1 ( rot ) 
        Straßen von besonderer Bedeutung: Umfasst die 
Hauptverkehrsachsen, Radwege, Bushaltestellen und Bus-
linien, Steigungen, Kreuzungen, Ampelanlagen, Fußgän-
gerüberwege, Treppenanlagen.  
    Priorität 2 ( grün ) 
        Straßen von Bedeutung: Umfasst so genannte Sam-
melstraßen, Straßen mit baulichen Gefahren beziehungs-
weise mit höherem Verkehrsaufkommen, Kindergärten und 
Schulhöfe.  
    Priorität 3 ( gelb ) 
        Straßen mit geringer oder keiner gesamtverkehrlichen 
Bedeutung. 
 
Nach dem Beschluss des Gemeinderats werden nun ab die-
sem Winter generell nur noch die Strecken der  Prioritäten 
1 und 2  abgefahren – die Priorität 3 wird nur noch bedient, 
wenn es personelle und zeitliche Ressourcen gibt. Das be-
deutet, dass weiterhin 116 Kilometer Straßennetz mit zwei 
Fahrspuren vom Winterdienst in der gewohnten Qualität be-
treut werden – inklusive des Radwegenetzes mit 101 Kilo-
metern. 
 
S a t z u n g  der Stadt Singen (Hohentwiel) über die Ver-
pflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräu-
men und Bestreuen der Gehwege vom 28. November 1989 
- geändert zum 14.11.2013 - durch Beschluss des Gemein-
derates vom 22.10.2013 Aufgrund  von  §  41  Absatz  2  des  
Straßengesetzes  für Baden-Württemberg  und  §  4  der  
Gemeindeordnung  für  Baden-Württemberg  hat  der  Ge-
meinderat  am  28.  November  1989  folgende  Satzung    
beschlossen: 
Der komplette Text ist zu finden unter www.sin-
gen.de/Informieren/Aktuelles/Winterdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.siebenschläfer.info 

Mikrozensus 2021 

– Start in Baden-

Württemberg 
Kontaktlose Teilnahme über das 
Internet und Telefon möglich 

Am 11. Januar startet der Mikrozensus 2021. Das 

Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet 

hierfür alle ausgewählten Haushalte um Unterstüt-

zung bei der Durchführung der größten jährlichen 

Haushaltserhebung in Deutschland. Über das ganze 

Jahr 2021 hinweg werden in mehr als 900 Gemein-

den rund 55 000 in einer Stichprobe ausgewählte 

Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebens-

verhältnissen befragt. Dies sind rund ein % der ins-

gesamt rund 5,3 Millionen Haushalte im Südwesten. 

Das Statistische Landesamt wird bei der Durchfüh-

rung des Mikrozensus durch Erhebungsbeauftragte 

unterstützt. 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige 

Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbe-

dingungen der Menschen. Dabei geht es beispiels-

weise um Fragestellungen in welchen Familienkons-

tellationen Menschen leben, welche Bildungsab-

schlüsse von der Bevölkerung erworben wurden o-

der um Belange, welche die Gesundheit der Men-

schen betreffen. 

Was ist der Mikrozensus? 

Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefra-

gung bei jährlich einem % der Haushalte. Die Ergeb-

nisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaft-

liche und soziale Entscheidungen von Bund und Län-

dern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse 

und interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-

fügung. Über 1 000 Haushalte werden pro Woche be-

fragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf 

eine vorab bestimmte feste Berichtswoche. Die er-

teilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage 

für Meldungen wie »Abhängigkeit der Frauen von 

den Einkünften der Angehörigen gesunken« und 

»Die meisten Zuwanderungen nach Baden-Würt-
temberg erfolgen aus EU-28-Staaten«. 

Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von 

Menschen im Rentenalter, von Studierenden sowie 

von Erwerbslosen genauso wichtig wie die Angaben 

von Angestellten oder Selbstständigen. Gerade in 

Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche und 

soziale Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus 

von Bedeutung. Die Auskünfte der auskunftspflichti-

gen Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Bevöl-

kerung in Baden-Württemberg abzubilden. Durch 

die Teilnahme am Mikrozensus tragen die Haushalte 

https://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2020190
https://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2020190
https://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2020193
https://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2020193
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beispielsweise dazu bei, zu ermitteln, welche Aus-

wirkungen die Pandemie selbst sowie die Maßnah-

men zu ihrer Eindämmung auf die Erwerbstätigkeit 

sowie das Einkommen der unterschiedlichen Bevöl-
kerungsgruppen in Baden-Württemberg haben. 

Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen 

und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 

1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchgeführten 

Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 

2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-

geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbe-

dingungen (englisch: Statistics on Income and Living 

Conditions, SILC) gestellt. Ab dem Jahr 2021 wird 

das Frageprogramm des Mikrozensus um die eben-

falls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Internet-

nutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 

Wer wird für die Erhebung aus-
gewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden 

zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für 

die Ermittlung der Namen der Haushalte in den Ge-

bäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort 

auch Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbe-

auftragten können sich bei der Namensermittlung 

mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statisti-

schen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. 

Für die zufällig ausgewählten Haushalte besteht 

Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von maxi-

mal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu vier-

mal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 

Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein 

Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-

Württembergs vor. Darin sind meist die Zugangsda-

ten für die Meldung über das Internet enthalten. Al-

ternativ wird das Schreiben von einem Erhebungs-

beauftragten versandt oder eingeworfen und enthält 

die Bitte, mit diesem Kontakt für ein Interview am 

Telefon aufzunehmen. Aufgrund der Corona-Pande-

mie können Interviews vor Ort mit den Erhebungs-

beauftragten, wie bis 2020 üblich, aktuell nicht 

stattfinden. Die Auskünfte können für alle Haus-

haltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt 

werden. 

Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhe-

bungsbeauftragten ist für die Haushalte die ein-

fachste und zeitsparendste Form der Auskunftsertei-

lung. Alternativ haben diese auch die Möglichkeit, 

den Fragebogen via Onlineformular oder in Papier-

form selbst auszufüllen. Vor allem für Auskunfts-

pflichtige die keinen Zugang zum Internet haben, 

bietet das Statistische Landesamt auch Telefoninter-

views mit Mitarbeitenden des Amtes an. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-

heimhaltung und dem Datenschutz und werden 

weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. 

Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-

schen Landesamt werden die Erhebungsmerkmale 

getrennt von den personenbezogenen Hilfsmerkma-

len gespeichert. Im weiteren Verlauf werden die Da-

ten anonymisiert und zu aggregierten Landes- und 

Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 

Weitere Informationen 

 Erhebungsportal/Mikrozensus 

 Ergebnisse des Mikrozensus Baden-

Württemberg 

Kontakt Pressestelle 
Tel.: +49 711 641-2451 

E-Mail: Pressestelle 

Fachliche Rückfragen 
Claudia Kuhnke 
Tel.: +49 711 641-2099 
E-Mail: Claudia Kuhnke 
 

 
Pressemitteilung 
                                                                                          
27. Januar 2021 
 

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig 
 
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
werden unter Kontrolle von und in Absprache mit den Auf-
sichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstan-
dards durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der 
Corona-Pandemie gestattet, sicher und wichtig. 
 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer 
wieder vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeit von Blutpräparaten werden Blutspenden konti-
nuierlich und dringend benötigt. Auch in Zeiten der Corona-
Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen 
des öffentlichen und privaten Lebens sind Patienten drin-
gend auf Blutspenden angewiesen. 
 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK 
dringend um Ihre Blutspende. 
 
Freitag, dem 05.02.2021 von 14:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr  
Riedblickhalle, Bodanstr. 28, 78224 
Singen 
 
Hier geht es zur Terminreservierung:  
https://terminreservierung.blutspende.de/m/singen-ried-
blickhalle 
 
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwi-

https://mikrozensus.de/
https://www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus/Ergebnisse.jsp
https://www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus/Ergebnisse.jsp
tel:+497116412451
mailto:pressestelle@stala.bwl.de
tel:+497116412099
mailto:Claudia.Kuhnke@stala.bwl.de
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schen allen Beteiligten gewährleisten zu können und War-
tezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich 
mit vorheriger Online-Terminreservierung statt.  
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kosten-
freie Service-Hotline unter  
0800-11 949 11 zur Verfügung.  
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn sie sich gesund und fit fühlen.  
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnup-
fen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Men-
schen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hat-
ten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufge-
halten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie 
müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: www.blut-
spende.de/corona/     
 

Überlinger Fasnet 2021 
 
Wir sind mitten in der Fasnetzeit und aufgrund der Corona 
Pandemie können Aktivitäten und Treffen nicht stattfinden. 
Am 11. Februar ist der „Schmotzige Dunnschtig“, der Höhe-
punkt der Aktivitäten auch bei uns in Überlingen am Ried. 
Veranstaltungen sind abgesagt, doch nicht die Fasnet die 
ist wie Weihnachten und Ostern. In diesem Jahr eben ganz 
anders. In Überlingen am Ried sind folgende Fasnet Aktivi-
täten geplant. 
Über den Youtube Kanal „Fasnet in Überlingen am Ried“ 
kann man sich Fasnetstimmung nach Hause holen. Videos 
mit Ideen zur Fasnet 2021 und Impressionen der letzten 
Jahre stehen zu Verfügung.  Bitte eigene Videos der letzten 
Jahre an Jürgen Schröder schicken. E-Mail: schro-
eder_juergen@t-online.de   Diese werden dann auf der 
Seite eingestellt. 
Bei einem Wettbewerb wird die Fasnet Dekoration an Häu-
sern und Gärten bewertet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unter den Buchen 7 – 78224 Singen/Htwl 

Tel.: 07731/54940 Fax: 07731/54941 
Mobil: 0171/7806680 

Info@dienstleistungen-handloser.de 

 Der Rundgang der Jury findet am Fasnet Sunntig, den 14. 
Februar ab 14:00 Uhr statt. Anmeldung zum Fasnet-Deko 
Wettbewerb bei Jürgen Schröder. Tel: 07731/26633. Die 
ersten drei erhalten einen Preis. 
 
Das Gasthaus „Alte Mühle“ bietet auch über die Fasnet & 
am Aschermittwoch die Abholung von Speisen an. Im Sport-
lerheim können Speisen zu den aktuellen Öffnungszeiten 
(Donnerstag & Freitag 17-20 Uhr, Samstag & Sonntag 11-
19 Uhr) abgeholt werden.                 
 
Alte Mühle: 07731/22538,  
Website www.alte-muehle-singen.de                                            
Sportgaststätte Siebenschläfer: 07731/25844  
Website www.siebenschläfer.info 
 
11. Februar Schmotzige Dunnschtig:  
Wecken durch einzelne Narren, Vorstellung von Hexen und 
Narrenzunft in Schule und Kindergarten (die Kinder kom-
men im Fasnethäs), die Machtübernahme der Narrenzunft 
wird schriftlich erfolgen.  
 
14. Februar Fasnet Sunntig: 
Ab 14:00 Uhr Bewertung des Fasnet-Deko-Wettbewerb. An-
meldung erforderlich. Bei Jürgen Schröder Tel: 
07731/26633 
 
15. Februar Fasnet Mäntig: 
Hüüserb´such des Musikverein Überlingen am Ried. Im 72. 
Jahr zum ersten Mal in virtueller Form. 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ortsverwaltung und die Post-
stelle haben über die Fastnachts-
tage wie gewohnt geöffnet. 

Ortsverwaltung Überlingen am Ried 
 
 
 

Dies und das… 
 
Motorsäge verloren 
Marke Stihl, auf dem unteren Waldweg „Buchen“ 

 
Gegen Finderlohn abzugeben: 
Tel.    07731-22179 
Mob. 0171-49 305 96 
 

Universal-Dachgepäckträger, neu, nie gebraucht zu ver-

schenken. Tel. 0171/4445802 
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Regenmengen-Vergleich 
 

  2019  2020  2021 
Januar        49       6       98 
Februar        23     95+19 
März        59     53+  6 
April        45       0+21 
Mai      121     76+  2 
Juni      145     94+12 
Juli        78     75+  2 
August      106   121+59 
September       38     51 
Oktober         84    100+28 
November       97      13 
Dezember         56      55+39 
Summen     901     927       98 

(gemessen bis 25. Januar  
von Stefan Miskowitsch, Steinstr.) 
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